
W,'. 358 . Eanlstag de« K» November »85» .

Z. 529. n

K. k ausschließende Privilegieu.
Das Handelsministerium Hal ulltrm 23. ?lllg. «859,

Z. I6326 l , l9 l7 , d.m Heinrich S»y>.'0l»', ^u ^antina
i» New - Morl in ^ett vircinigten Staat»» No rda» , , ! ' ^ ^ ,
über Einschreite' s»i>^ö B^ocllmächt'fltc» Fri.t'r'ch
Paget in Wie,,, S t i d t N r . 776, a:»f die Ver^sierimg
vo„ Nepeti'gxvchrcn (Net'olrers) ein au^schül'si.iid^
Privilegium für die Daxe« vo» dre, Iahr^ i , l!ch.ilt

DiePrioilegiunlsbeschlcibung. deren Vehciüchlilllm^
nicht angesucht wurde, befindet sich im t. k. P i io i l ^ i cn
Aich've zu Irdeünanns Einsicht in llufbewahrnng.

Wilhelm Holdman hc>t auf d,e Geheimhaltung der
Beschi-eibllna, dcS urlp.i'malich dem Is t 'm; Böch^ch
unterm l 7 . Ju l i 1357 ertheilte», seither an ch,i v^ll^andic,
üb«rlragenen Prioileginmö anf die E is in^ng cioer
doppelt,» Sicherheit^ ' ^ochdruckpress« unter dem Nc'l'i'N
»Bachrach Feilbogens doppelte Sich.rheils Hochdruck
presse" verzichtet.

Diese B«schr«,hl,ng kann nnnnnhl' von Iedc^m^im
«M t. t. Privilegien« Archioe eingesehen werden.

Das Handelsminijwium hat u»term 8, September
1859, Z. »7262)1994, dem Lem« Wells V>road,vell
zu Nelv-Orleau« in den vereinigten Staale» illord-
amerisa's, über Einschreiten sein,« Bevolllnächliglt»
Fri«dr,ch Häffner, Geschästsführer im Hot,,! ^;'.>rK^i«
seiin Eüsaheth" in W ien , anf die Hi fi „dm,., oo^
Feuerwaffen, welche von hinten zu I^d^l! sin^, »>"
ausschließendes Prioilegiun» für die Dauer ,i,,e5 I a h x s
elthsilt.

Die P>Ivil,g!uln4 . Veschivibin,^ , d„en Oehein'«
Haltung angesucht wu,b, , befindet sich >,„ s, k. Pn^
vllegien ' Archive in Aufbewahrung.

Daö Handelsministerium hü« unter.m ö! September
! 8 5 9 , Z. >6947j ,980, das dem Fri.dr.ch Hubert
auf eine Verbesserung in der Konstruktion der do^l>clt
wirkenden Saug.-und Druckpumpen unterm 20. Okto
bel- 1858 tllheille ali5<ch!iesie„de Pr i r i ls^ i 'M, auf die
Dauer d«s zweiten Iahr»-5 oes^.i^cil.

Das HaüdelSl'ü'nittelil!!,, ha» !«nttl!,i H c3.'pt^i»il'sl
l859 i i . l 6 9 ^ l ! » 7 8 , d.̂ S d.'l, Ancoi, Heinz a„ f d,e
Äerbessemnq: emaillirl, Kochgeschirre a»s ein.m Scucke
sckwarien Eisenbleches ohne N'. len uxd 5a!j zu er.
7uae". u'ucrm ' l ) . Ju l i «8 '7 "theilte au>schl„siende

cprioil<g'"»n auf die Dauer des tmten IahreS ocilänssert.

Das Handelsministerium l)at unterm 5, September
1859, 3- l ? 0 9 I j l 9 8 5 , das dem Jam,« M , No»;
a>»f tine Eisindui'g in Veibesserung an der Koustluklio«
stusieiseruer Eisenbahn. Räder, unmm 23- August l858
erlheille ailsschliestend, Privilegium auf die Dauer des
zweiten Jahres v,rlä,,g,rt.

Das Hande!i!mlm,1erill!tt hat unterm (>. September
»85 9, Z. l ?268 j l 997 , dai de^ Fran^ ^lnckhalt auf
die Eisinduna, eines Apparates zur trockenen De^ill^cioii
unterm »3. H,rc,mber ! 8 i « «rtheilte auölchließende
Plivi legiuin auf bi, Dauer des zwe'tcn Jahres verlängert

Das HandelsmiMerm!,, hat unl,«m 6, Ksptember
«859, Z. ,72ss9^l99N, d.is dem Michael Wmriet auf
eine Verbesse îniss des Schilder. Oeldruckes unterm 22,
September l855 ertheilte Plivilegium^auf vie Dan,r
des siibenlen Jahres rerlängest.

Das Halidelsnniüsterium H.U unteün 8. Hepteinber
l«5!>. 3. ,7270j! l>99, d.is dem Vauilnz M a o „ auf
di , VeibesseruNl, s,,'„,r ^i io qeiuchlosen H^us ^ und
I!nnl,.-s 5i,l i,,.dc„ nnc.'rm !i9. ?lli<inst ,854 erlheilte
""«sch!..ße»!>e P:wile^i»m a.,f di, Daoer des fechten
Jahres verlänaert,

Das Handelsministerium hat untern, 8. September
, 8 5 9 , Z. 1 ? H 7 , ^ a 0 0 , d.s dem Johann Baptist
Aklln auf t « ^rfinduni, einer mechanischen Vor,ich.
luiss M Hlle^ung der Papp, durch das Papier ani
tt>, Jaquard.^tnhlen unterm <8. Sepceüiber ,855
elth.llle ausschliefto'de Privilegium auf di , Dauer b«z
fünften Jahres rerlängert.

Kundmachung
Mol 'Y Webcl hat auf die Geheimhaltung d,r

Veschreibungen zu den auf nachfolgende Gegenstände
»hm enheiltsl, P'ivileluen, u. z,:

». auf die Erfindung eines bei aNc>n Dampfkesseln
anwendbaren öicherh.'ils'VenuIes dda. , 6 . Juni 1859;

l>. auf di, E'fl'lduog siner Vorrichtung, um d,c
Va„gons bei Gefah'.tN ron der Maschine nb^ulose»,

<>. auf die E,flnduna, ,ii,es eigenthüllllichen .̂'oko.
motio Honst'uflicn für schw.i e Laste!>»üge, <!<l. «l)«!,?m ;

6. auf die Eisindunfl eioer H'cher'heilskecle zum
Aufziehen großer Lasten, do». l7 . I ' " " ' l X ^ vrrzichret.

D i c „ Beschreibinigen toinien uunmey'. roi, Ieser°
n.a,!!, in, k. k. PrirÜc^ien )Ilchwe '̂ingesehei! il'^ilen

W>c» am i». S^p^n i l^ r 18ätt.

Edik t .
Von dem k. k. Landc5gcrichte, als Handels'

senate zu Laibach wird dem «mbetannt wo be-

findlichen Johann Klakev l'on Kumelödorf, im

Gerichtöbczirkr Gollschec, hiemit dikannl gcgcdrn,

daß wider denselben Herr SiHMUnd Schneider,

Handelsmann in ^cubach, unterm 24. September

l. I . , Z. 4?^ l^ , den Zahlungsauftrag wegen

^ schuldiget Wrchselsllmmc von W5> st. ö. W. «.-.«. c.

Erwirkt habe, und daß der Zahlungsauftrag

dem Hof- und Gcrichtöadookalcu H^rrn D: .

Uranltsch als für den abwesenden Beklagten

Johann Kraker aufgestellten Kurator zugestellt

worden jei.

üaibach am 5,. November l85V.

Z. iU)4. ' ( » ) " ^ ' Nr. 5,345».

G d i e t
Von dem k. k. Landesgerichle, als Handelö-

ftnate in Lai'oach, w::d dem unbekannt wo be:
findllchen Johann Kralcr von Kumerüdolf, im
Helichtöbezirte Gottschee, hlemit bekannt gegeben,
daß wider denselben Herr Bigmund Schneider,
Handelsmann in Laibach, unter 24 September
l. I . , Z 47!l!>, den Zahlungsauftrag wegen
schuldiger Wechselsumme von lU6 ft. ! ü tr.
ö. W. ,erwirkt habc und daß der Iahlungsauftrag
dem Hof- und Gcrichtsadvokatcn Hcrrn Dr
Uranitsch, als für dl'n abwesende« bl sl^gtei» Johann
Iraker ausgestellt.» ^uiato»-, zugestellt »vordr», s,,.

^aibach am 5. November Z»5tt.

Z. 53«». H ( i ) ^ ir ?5U l .

Durch die letzten Regengüsse ist ein Theil

der Fahrstraße am Gruber'schcnKanal eingestürzt.

Die Kosten zur Behebung dieses Elementarge-

brcchknö berechnen sich auf 5,25 st. 2» kr. ö. W.

Wegen Hintangabe dieser Arbeiten wird

der Stadtmagistrat am l7 . November d- I

Vormittag um l » Uhr eine LizitalionSuerhand-

lung vornehmen, zu welcher die Unternehmungs-

lustigen eingeladen werden.

Nov. I85N.

Z. itttlO. (») ^ . . Nr. l3SÜ.
O d « k t .

Von dem k. k. Kreisgerichte zu Neustadt!

wird hicmlt bekannt gemacht:

C5 sei über Ansuchen deS Herrn Josef

Bernbacher in Laibach, gegen Herrn Anton

und Frau Elift Dttter von Hotemcsch, in die

exekutive Feilbictu'ng des, in der train. Üanb,

tafel vorkommrndcn, auf 2<N<^ fl. gerichtlich

geschätzten Gutes Hotcmesch, im Bezirke Wci-

xelstcin, in der Nahe der Eisenbahnstatlon Stein-

brück, gewilliget und zur Vornahme derselben

die Tagsahunq aus den U. Dezember ,85,l>,

,3 . Jänner und !? . Februar ,«6<>, jedesmal

um l<> Uhr Bormittagü vor diesem k. k. Lan.

desgerichte mit dem Bemerken anberaumt, daß

bei der dritten Feilbietung die Realität auch

unter dem Schä'tzungswerthe hintangegcben wer-

den wird.
Der Landtüs'cllrlrakt, die Lizitationöbeding

nissc und daö Schätzungsprotokoll können bei

diesem k. k. Kreiögerichtc in den Amtsstundrn

eingesehen werben.

Neustadt! on, 25. Oktober »859.

Z.'1936. "7n ^3ir7 3630.
«3 d l k t.

Vom l . t. iVcuils.imle ^'aas. als Gericht, wird
hiermit bekannt gem.icht:

Gs fti »"ldrr A"<"chen drs Matt,,.,« Mramor von
Otoniza, glgen Th^maS Paulln von Hrnschze. die mit

Vsscktid vom t l . M a i l. I . , Z 1 8 8 i , zm Vornabme
der ssfllltwcn Feilbilt l ing der. dem Tdomos Pau!>n
von Hluschze g''l?öllgen. im vormaÜ^rn Hsll»ct<aft
Narlischs?,r Grioidduch, «uli Nrb. Nr. 28«/<i2tt roc.
kommen5ei, Nsalität auf bln 30. Aligns!. 3l). Sep«
lemder i,nd 2. Novtml'rr l. I . aiigeoldusls» Taglahun»
^cn. mit Plil>,l'üjt,il!g des Or leo. dcr Sumde uüt> m i l
l>lm fti'ibsr» Anhange auf den 9. Dezember b. I .
ans dcn !). I ä m u r lind de,i 9. Z l l ) l l ! ^ l l . I . ül»?l»
tr^^e».

K. k. Bezirksamt '<'aas, als Gerlch:. a« 3l».
^Ailgnsl 182». ^

E d i k t .
M i t Blzug auf d,,s di,ßämlliche Odill vom

l^l. Inn i ,85«, Z. 2864. »vltd betannl g,ge en,
daß in dls Er<lUt!0Ns!.ick« d,s Iol»al,n Sanndsl-
«chil̂  vln, Schwind ge N>. 2s. gegt» HiUon Hhumscixz
vo„ Wozt) Ns. 44. j»ls». »84 fi ü»^ , t l , o. W.
^n 20, Nl'r>cmd,l- l. I . fiüh 9 Ulir yl,sumls zuc
zweilell N>aif»ildiltlmg geschsillfn welbe.

K l. B,z!stsamt Fliil«ih, olS belicht, am 30.

^ ^^____^___ _ __̂  ^ ^ ^^^^ .

E d i k t .
3<om k. r iUezilksamle Ste in , als Velichl,

wild t l „ undikannt n?o dtfindlichtn Andllas und
.^clldaiilla Svll iz und ihrln alifälligen ebenfalls
ulldttannlrn Erben biirmit t l i lmei l '

Es hal?e Keeper Hc>N>,ig vl»r> Ete in . wider
diestlden die Klage auf 3islial)rl ^ und Orlojcbener'
r!üru»a dl> auf der Realiläl ^ul, U d ^ir », R i f l
Nr. 3 l 2<̂  Sl^olfamm.-ranit Stei" st's 4. Jul i
!>,09 l)aflencer> Sa'.'pc'st. ^,,l» pp»<>« 8. Oklobtl
^ , 4658. dieiamls emgtblacht, wvtüder zur vrdmt.
lichen mündlichln i<llhai,dlu"g die 2agsahung
auf dtn 29 Nor»,mb,l l I . fsüt) ft Uhr mil v,m An
h>>ngt al'geoidnel. und den Osslaqtet« wegen lhstt

> liiibetanriten Aufenthaltes H,rr Ioslf Dralfa von
i3tcin nlß s^!!-.'!»',s' g<! .'»i'lum auf ihce Otlabl
li„d Kosten l?,si,Ul wl^ss,.

Z)tfstn weid,n lüeselden zu b,m <?nl>, vf'stsndißl,
daß sie all,„f^lls zu sschler Z,<l sslbst zu ,esch,infl»,
oder sich ,inen ai,d,s,n S<,ch,v.iltfi zu d>llsll,r» und
anhll naml-iüft zu m^chsn l)«bcn, w.lligrr,« dilsr M,ch,».
sache mit dem aufgcst,lil.il ^ulolo» vllhanplll w,r.
r,n wild.

K. k. Beziltsaml S l c i l l . aI5 Vt l ich l , an, io.

Otlodkl »859.

Z. lttlö. "(3) N r . ' ^ Z S .
E b l l t.

Von dem k. k. 'VezirlSamtl Zeistriß. olS O,r!cht,
wird diemit zur öffci'llichsi, Ksniitn ß gslirachl:

Das k. f. HlNldtls^slicht Wien vnl ,,m PssHeib
vom 1^. I. M . . Z. 77312. in die offltttlich/ V,r>
sirigrruog der ii, der Erskillionesache des Hrn. Odliard
Iossf Draschs. Handtieniannls i« Wirn. rmch Hrn.
Dr. Pokorny ^un.. negsn H>n. .ssarl Vlli. ' i, Ha„d,ls'
m^nil in Saaurj^, s»>cl». 120 fi. 2 sr.< i)U fl. 2A kr.
und l20 ft. Ü9 lr. EM. gspfänd,len. auf 104!, fi.
12V, kr. geschaßt,» Fährnisse, l'lstsl'lnd in Tuch» und
sonstigen Schnillwareu. q,willigt und es wer»,« h>e»
m>t di< diebfäMgen TagjaßUl'gsn a„f den 2tt. No«
vlml'er und auf den 3. Dezember 1869. ,mt> nöthi»
gsllfalis nuch die fol̂ snc», Ta^f, jedesmal von tt—
!2 Uhr Vormiilags im Ortt Sagurje mit rem Vei»
säße angroldliet. daß die stalniusje l'rl der llslsn
3elil>iel»l,i^ nxr um l»d,l ülier ve«! Schappreis, l)ti
der zlveilln alirr a»ch «nlrr dem Schaplmgswerlhe
hintaüsteqeben werds».

K. l. PlzirlSamt Fsilirip. alS G<>rich!. am 18.
Ssplemder 1«ö9.

Z' 19167 (3) " N l 7 i ^ ? ^
E d i k t .

Von dem l. l . Vezirlsamle Seislnbtrg. als
Gcrichs. wild brennt gemacht:

Es vadc Mnria Schnuer von Lanarinbon. das
Ocsuch um die Elnlcitui'g sfr Tooeselklai-lixg ibl,<
über 3t, Iadre l<nl'r?un,il wo c,bwcs„ids" Vrudcrs
AlldreaS Schauer von ^angelllhon Konsl. Nr. 7 bier»
amtS ül»,riricht. Hlllüder rvird Hr. Ioban» Fink.
Vi>rgcrmeiftlr zu iianssfnlbo» dem abwessllbsn Vndreas
Schnurr als Älilalor aufglNlllt, ,mo dilscr z.>ßl,re
mit dem Vcisahe vor^el.^df». daß rr. w,n>, ,r binnen
IahreSftiil nicht llscheint. c^er das Grrichl auf eine
alidrre An in rie Klnnln'ß sfmls Lsdens sehl. /ür
todt t l l lä t t . und sein allfäliigr« Velmö»,en ten ge>
ssplichen Elden fili^eantwollet weroen wülbc.

K. k. Bezirksamt Stisrnbelg, als Gericht, a«
22. November lsb9.
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Z. 1877. ( I ) Nr. 40U4.
C d i k t.

Von, s. k. 'Ve;irksam!e Gottschce. cils Gc:icl)t,
wi ld l'icmit bekannt sscgebcn:

Es uabe Mari . i Pe^be ^on G r a ; . durch Hrn.
Dr . WlNlsik l l r . das Ansuchcn um Lösch»,nq der fm
Hrn. Dr . Tbomcm auf d»r Nealität slun V . ssol.
754 ncl Grundbuch G^ttschee rrönolirlen Fordlrun^
pr. 25 l ft. 43 kr imv der adjustirtcn KoNen pr 4 ft,
12 kr. eingebracht, und worüber znr Einvernebmun^
derselben die Taqsatznnq auf den 3. Dezember I. I .
fli'ih 9 M'r l'icvamls angeold,,et worden ist.

Da dicsem Gerichie die Erben des mrstol'bel'.eü
Dr. Tlii 'man von yldelsberq nicht bsfaunt sind. so
il l dcmseldm cin Kurator in der Person dlS Herrn
Michael l'ackncr von Gottschcc bcstcllt worrcn. mil
wclchem. oder mit den Elbcn selbst dicscr Gc^cnstand
bei der obigen Ta^saymui verhandelt werden wird.

K. k. Ve^'rksantt Gollschcc. als Gericht, am 8.
Ju l i 18Ü9.

a. «87s. (8) ^ l r . ,48 l .
E d i l t.

Von dem k. k. Bezilksamle Gulks-Id, als Ge<
richt, w i ld dcr unbekannt wo befindlichen Tabulae,
gltiubl'aelin Ursula Sever hiermit ernnci t :

Es habe Mar ia Wcllard von l^eidorf bei G>az.
gegen Johann Hruschcwar von Alch pcto, »l»7 fl
>0 kr. ö. W . , das Gesuch um die rrckutioe Lici-
st^igclunq der, dem Ercll l lcn gehöriaen Ncalilaien
B e l g . ^ i r , 6 l , 65 u>id 67 .ill Out A ich, t'ann
Berg. Nr. 428 und 429 «^ Herrschaft ^^ncstlaß,
hieramls 8lili (5rh. 9ir. i l8> eingebracht, unde3sind
diezu die Feilbietlingssagsiltzungen auf d,n 2». Au
gust, 22. September und 24. Oktober l, I Vor>
mittags 9 Uhl lieramts ana/ordnet, w^mi l für die
uobekannt wo befindliche Tabularsslaubigrrin Ursula
E<vel , zur Wahrung it)r, l Rechte Hcrr Alois
Malenschcg von SaUoke als ^»i-ulni- »<l a<:l,i„, auf
ihre Grfahr m>d Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem End, verständiget,
daß si< allenfalls zu lechler Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich linen andern Sachwalter zu bcsi.llcn nnd
anher namhaft zu Macken babc, widligcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator v.lhandelt
werten wi ld .

K. k. Hczil ts^mt Gurkfeld, als Gleicht, am l6
Ot tob t l !859,

H. 1 8 3 2 " ^ Nr. 7?4ü.

E r c k u t i v c N c a l i t ä t e n >L iz i t a t i o n.
Von dcni k. k. städt. dclcq. Vezirksgccichte Ncu<

stadll wird birmit bekannt gsnmcht:
Es sei swer Ansnchcn des Andreas Gramer

von Reilvenan. dlirch Herrn Dr. Sxp^an , die rrr>
lutlve Vclftci^crlmq der. dcm Äüdreci^ Snil icl ^un..
von Ncul'crg gel'ö>i^en, in Ncnt'er^ ^klsgcn-'N. «uu
Ulb. Vera,. Nr. 29 und l i 8 ' / , »<l Gl,!nc>l>l!ä, Heir-
schift Goltschee tinfoliimenden Ns<ililät. Ulr Hcrein»
bliligung der Hordenmü pe> 173 st. 2.'» kl-. öst.W. sammt
Ncl'e>>^crbi!irliHkeilen. bcwiUiget worden, zu welchem
El>de drei T^sayungen. und zwar:

die erst, auf dcn 28. Nov.mber 1«i>9,
^ zweite « « 1 0 . Immer 1660.
>, drille « « 6. Felinlar ^

jedesmal Vornnüag von 9 bis 12 Uhr vor liesem
Gerichte al^coldnct werden.

Diese Reuluät bestes ans 2 Neingärtsn mit
einem t)ö>;erncn Wobl'.banse und a,em.»uellln Wein«
letter. Dieselbe wur^c am 23. I u l t 13i»9 a,if «03 ft
öst. W. qslicbil'ck geschayl. und ivirl» l»ci der ersten
und zweiten Vrssle!Hcrima.sl«igsclynnss nur um oder
über r-ltscn «ichässllng^ll'erit'. bci ocr dritien abcr anck
unter 0lm,cll'lN au den Uclsll),cn'n^e,i hinmngege«
b.n weleln.

D'c ^l^l.'tion^bediügnissc, wornach jerer Li^itlint
ecn l l ) " ^ Vaomm zu erlc^cn ba«, so wie das Schät^
zun^^prolokl'll und der Ollmdbuchöerlralt, löoncn hier»
iiwls ein^cselien werde«.

K. k. >^ä t̂. dck'^. Vezil l^erlchl Neustadt! »in>
2o. September 1889,

Z. 1883^ ^3) ' Nr. 7i!07.

E l e k u t i u e N e a l i t c i t ^ n « L i ^ i t a t i c» n.

Vo „ dem l . f. Nädt. dcleq. Vr^irksgcrichte Ncn-
stadll wird hiemu bekannt genm^l -.

Es sci üdsr Anstichen des Herrn Karl )ei,?ncr,
dl:rcli Herrn Dr. Nc>s,na. b>e erelntiud Pcrltcl^ernn^,
der. dem Anton Struna uc»n U'tterforst qelwrigen,
in der Ort^cmeinde Höniqftsin. Oüslb.ist Mnbl^orf,
Han^l.Nr, 6 ^e'.cgcncn. «„I. Ulb. Nr. 33 n<l Grnnd.
buch Nailcnl'iirg eink^mmenren Mi'n,l,ealit5l. znr Her.
einbrixssung der Fordcn»<g pr. 7«7 fi, i!0 l,-. öst W.
sammt Nr'benVerbindlichkelten. bewilli^et woidrn. zu
wclchem Ende drei Tags"!n>nqsn. uno zwar:

die erste auf den 20. December 1839.
„ zwette « « 17. Iämicr 180l),

, « dritte „ « 14. Febru.n
jedesmal Ponnitlag von 9 dls l 2 Uhr vor dicsem
Gerichte angeordntt werden.

Diese Mühle ist im gnten Bauz:,stände, lie^t am
Temenit^crbache, bat 4 Gäi^e Uüd Stan ip f 'N, ist
qemailert. unc» besindcn sich dabei liolzrrnc Schwel»'
ÜaUttüqs!:.

Di>sc!be wurde am 27. Anqust 18^l> auf >>'>76 ft,
öfter. Wahr. cierichüiä, qsschaz>t, ,ü'd wird bei der
ersten und zwcitrn Versteigerilugo. Tagsaßling nur um
orcr über bissen Schcipwen!), bei dcr ^rilt^n aber
anck unter demsclden an dcn Meistbittenren hiütan»
gegeben werden.

Die Limitations'Vedinssnisse. worncick jeder 3>,;i'
tant ein 1 l ) ^ Vadinm zn erlegen bat. so w<<- daS
Schahnn^prolokol! und^er Ornn^biichs^xliaft, löüne»
hieramlS einssssche» wcr^cn.

K. k. stächt, delca.. Ve^ilfgqcrlchl Ncustcidtl nm
^0. Oltobcr 18«9.

Z. l884, (3) Nr . 7283
E d i k t ,

Vom k. k stadt. delcg. Bezi lksgl l i^ le zu Neustadt!
wird oem unbekannt wo I'esindlichln ??lichael W'»zl)^l
u»0 dessen gleichfalls »nb.kannten Nechlsnachlolgern
cr!nnert:

Es habe wider dieselden M'a i l i i ' W.'zhfr, unter
Vklt lelnn., seines Vormündis Josef Pl imz von P r i
stava bli Ma'ch^u, die Klaqe auf Anr,tl>mung t«ö
Eigenthums unt> Gcst,N!unq der Umschreibung des
im Grundbuche Nupil ishof «„!» H ^ i j , ')il 70,'! vor
kommenden, in Zeroilz g<Ilsiftnn, auS 4, Abtyl i
luiigen bestellenden Weingartens sammt Kell»l, «ul^
Nl-no». 2ii Scpteml'cr l859 , Z 72K9, übl'lll ichl,
wl)lübsl zur ^crhandlunq in» oldentli.ien müildli^
cbcn Vl l fal)ren die Taqsahniig ouf dcn 27. Jänner
l«60 2<orm!tlaqs 9 Uhr mit dem Anhange des §.
29 a. G. O, l i iera^ts anberaumt >md dcn unbl^aüntcr,
Geklaqtcn auf il)le Gefahr nnd Kosten Zranz ^e
»arzhizh von Pristava als ^ „ sa lm ' «<! .letum distlllt
wurde.

Dessen werden dicselben zu dem <Znde veistan'
diget, das; sie zur obigen Tagsatzung enlwrdel selbst
zu ktschcixen, oder eiinn andern Sachw^ltcr zu
wählen und a>chsl namhaft zu mnchen l ial 'cn. als
sonst dirse Rechlssache mit dem ihncn auigcstcllteu
Kurator vrlliandelt werden wür5e

K, k. slädt. del.g Bezirksgericht Nclistidt! am
?0. September 1858.

Z 18s:^. (3) Nr. 508 l .
E r e l u t i u c N c a ! i t ä t e n . ^ i ^ i l a t i o n.

Von dem k. k. s:ädt. dllc^. Vs^ikögrlichte Nru,
stadtl wird l'icmll befainu sismaclü:

( ^ sei übcr Ansuchen drs I l ' l 'ann Gri l l ron
Pöl/and Nr, 14, in rie ercl'nlil.'e A m t l i ^ r l ü i g d.r.
d,m Gcor^ Urch von PÜllandl gcbori^en. in dc,
Ons,icmli»oc Pöllandl Ha»!Z > ?ir. 4 ^slegenen . ^>!)
Gniüdbnch Fol, Nr. 1!)2 rolkommsndc!' ^^iscln»'
Ncaütät vno der W e l t a l l s " in Doinachberq, "<!
Bera/Nl'. 1 lnid 22 lx! Herrschaft Gotischeo. ^>r HerciN'
lniu^ung der Forderung pr. 9 fi. 40 fr. (5. M . s.,mml
Ncbcnvcrbinllichlllten. bewiUis,st worrc», zu welchem
Ende drei T'lgllihungen. »nd z>uar:

die clsle auf den 3. De^mbcr l8 ' !9,
„ zweite „ « 7. Jänner I860.
« dritic ^ ^ 4, ^clnuar „

jedesmal Vormittag von 9 biö 12 Ul'i in !oko dcr
Ncalllät an^eoldnet werde».

Dirse Nealiläl bcstebt aus ei>,cr lb«i>wcile s,e>
malicrlen. lhciiweise ''öl^cri'cn Kaische, aus dem Wein«
ga^len, sammt bölzerilen Kcl^cr uno dem 2. Wem>
garten in Dornacbbcrg. ' ,

Dieselbe wurde am i S / M i 18li9 n. z. dic
Kaischc nuf 63 ft., der We>na>"ien sammt FtelllV
1tt7 ft. 60 l r . , u,,d dcr an^rc Wcmganrn alif 10 ft,
60 kr., zusammen m.f 24 l st. «0 fr. ö't, Wäbr. «e.
richtlich grichäßt. u-,o wird bei de.l̂  crslen »»d zwe-tc»
Vcrslcinenmgst^sayuüg nlir nm oder ui?cr dichn
Schäßwcrl^ bei dir crittcn nl'c» allch nn.rr dcm^
selben an den Meistbietenden liiüt.'N^e^l'en werd,n.

Die i^it<,!<c"'Sl'edi»n"iss<"' wornach jcdrr ^i^i-
tant ein 10°/^ P.idiom zu erl^e» bat. so wie das
Sch^yunssvprowkoll ni-.d dcr OlUüdbuch^tir.ikt kön<
nen bieramls cin^ssshen werden.

K. e. städt. ' dclc^. Be^'rk«^cricht Neust^dll om
/ 2 2 . September, l s ö t ^ .

Z. l886. (3,< ^ r . ?288.
E d i e t.

Von dem f. e, städt. dclcg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird der unbcfannt wo befindlichen Mar ia
Bisiak und deren glnchfalls unbikalmtin Rrchlg,
nachfolqcln hiemit enns'. l t :

l^s habe wider dieselbe" . ^ha im Bi?jas, imter
Vertlttnna s'ines Volmundes M'ckacl ttt,'c,llsch!lsch
von ^!,sta"a bli 'W^icha,,, di? Klage aui Anerkel,<
inmq dcK Eigentbnms niN> l^fstatliin.q d.-l Umschrei
bung des im Grundbuch, Slii»blücke! «ul) Ulb. Nr
2l10 vorkommendsn, in tliebsnbelst Ueaemci, Wein.
^altc-is, «ul, nrn,;^, 2a, September l ^59 ,Z , ?28^.
bielgerichtS üb.rreicht. wosübcr zur Sierli.nidlung im
^fdcntl^ch.n mündlichen 3ws>!>lsn die T.iqs.itzunq
auf d.n 27. I anne l , 850 , Vormitlaq 9 Uhr mit
dem Anhang, d H § 2y a. G. O angeordiist und

den unbekannt wo beflüdlichen Geklagten auf ihre
Gefahr und Kosten Josef Mertlischa von Michouz
a!ä l^lsnlnl-.-><! n<'lum bcstcllt wurde.

Dcsscn norden diescll'.n zu dein Ende crinn^lt,
daß sie zur obigen Tagsatzuna, entweder silbst zu el '
sch'inln, oder rinen andeln Sachwalter zu wählen
und anl'cl namhaft zu machei, habe», als sonst diese
Ncchtssnche mit dcm ihnen ausgestlllten Kurator
verhandelt werd«» würce.,

K. k. städt. delca. Bezisfs^cricht Ncustadll am
50. September »858.

'. , , ^ d i l' ,.
^ 8<on dem k. k. V.zirksamts Li t la i , als Gelichl,
wird den Gfschwistel» M a i i a , Mas!ans,a und Mar,,
aaletl) Msjazh von Sag"r und lücksichtlich deren
Rechtsnachfolgen hiermit evinnert:

Es h.̂ be Mar t i n Ta l i n von Saqor, w id t l die.
sclben die Klasse aus Ur r jab r t . uno Erloschsnertlärunss
d,r auf seiucl, im volmahl, Grundbuche der H e l l '
sckaft G^llenberq «,ili Urb. N< »37 für sie in Folge
des Nersslliches ddo. 4. März l8>9 hastenden Horde,
runnel, zus^mn'en pr ss«O fi. E M , »xli pr»«»» l 4 .
Ttptembe» 1859, H. 8224, hiel.'MtS eioqlblacht,
worüber zur münrlichen Verband!uns> die TaqschllNst
auf den 26, Jänner »8ssft i lüh 9 Ul)l mit dem Anhange
des § 29 a. W, O. anqeoldnet, und den Giklagten
wegen ihres unbekannten Auflnlbalt lK Herrn Vi,»zlnz
Dorniqq von Sagor als <7<>!l'3lc>i' :u! uclilin auf
ihre Vl fahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen weiden dieselbcn zu dcm Endl verständiget,
d.'ß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
odcr sich einen anderen Sachw'I ler zu bestellen un.d
anher namhaft zu machen haben, widliqens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kulalor vtthan»
delt werden wird.

K. k. Bezirksamt L i t l a i , als Gericht, am <6.
Okiober 1859.

3. «892. .(.3 >, cr Nr . 8 4 8 ^
E d i k t .

Von dem l. f. Bezirksamt, Laas, als Gericht,
wird lnemit bekannt gemacht:

Es sci übcl d,i5 Ansuchen des 5'elrn Iobant,
?<erd,lber von Ncsseühal. a/g' '" Tho,nas Opkka
von Radlek, 'we^en " " s dem Nerqleicve ddo, 24.
September ,852 schuldigen l » l ss, 28 kr C M .
<-.. ». <>,, in die crskülive öffentliche ^elsteigtlunfl der,
dem Letzter,, qtdölic,en. im Wrundbnche d«r Hers^
schast Nadlischlk «n!> Urb. N»'. 7^72 vorsommsnd,»
Ne^Iilä't sammt An - und ^ngebüs, im gerichtlich ,r»
h innen Schützungswcrfhe von 995 fi. 20 kl. (5M.
^cwl l l ig l t , und zur Vornahme dcrs'lbcn die Feil»
b!etul,ll,staqs,>hungen auf den »0. Dezember d. I . ,
auf den 10. Jänner und auf den ll>. Febroar k, I .
jsdesmal 7<olm!ttac>^ um 9 Uhr in der Änttsisanzlei
mit dem Ankanqe besti'l,mt worden, dnsi di , feilzu.
bittende Neali lät nur be» del Ichten Feill ' i f lnng auch
unter dern " chäl?»nqswerthe an de» Meistbietenden
hintana/a/ben werde.

, Das Schätznng^protoki'll, der Grundbuchs,x.
trakt und tie Lizitationsbedinqnisse können bei die'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunven ein»
^eschen N'erden.

K. k. Bezirksamt Laa5 , als Gericht, am 20.
August ,859. , >

Z !893. (3) N r ' 35^6.
E d i k t .

Von dcm f. ?. Bezisksamte Laas, als Ge.
l icht, wi ld der Ursula und Elisabeth Mi lauy von
Großberg und dem Ia tod Nescl von Deutschdorf,
n-in nnb.kannten Aufenthaltes, oder deren gleichfalls
unbekannten Erben hiermit erinnsrtl

^ s habe Andreas Len.ntscditsch von Wolsi-bach,
wider dieselben die Klage au! Verjährt . und Erloschen,
erklärung der auf seiner zu Nolfftbach gslcgenen, im
uoimaligcn Herrschaft ?tadlischcf'cl ftjlundbuchc «»!»
Uib. ?lr. Fol. 7^l4> vo,k^mm<ndsn Realität s,it
?t>. Oktober »800 mittelst d^s Schlllddriffeü ll« <!<)«l(,lu
llato für Ulsu>a und Elisabeth Miiautz von Groß^
bcrg intabulilten Folde>ung Pl. 49 si. 35 kl lZM,
nebst «"'., Zinsn. und seii >8 März l.Ü06 mittelst
des Schuldbricfes fj<> <-s»<1»'i,> <I»lo intabl!!i>t<n For'
dflunq p l . «0 ss E M . "nd Inter,ss. 'u, «ul» psa«,»,.
24. August l8. ' .9, i i 3ä? l i , hicramtt' eingcdracht,
worübel zur summarischen ^clhandluna. lie Tag.
Atzung aus den 3 l . Jänner i860 früh 9 Uhr mit dem
Anhange dcS §. 18 dc> allelhöcksten E»lschließung
vom 1st. O t iad l l l84z angeordnet, nnd der, Gisl 'q«
ten wegen idrcs l!nbck,ninte!' Aufenthaltes H o r
Karl Hojscr von La^s a>ö ('«il-.-Uol- !i'1 ^^Unn auf
ihre lHefahr und Kosten bsst.llt wurdc.

Dessen wclden dieftlboi zu dem Eüb, ver.
standiget. daß sie allenfalls zn rechte, Zeit selbst z ,
erschcinm, odlr sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und ander n^mh^ft zn machen haben, widri<
qens dics« .Rechtssache mil dem aufgestellten Ku»

! tor verhandelt weldln w i ld .
K. t. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 2-l.-

August ! 8 )9 .
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Z. !896. (3) Nr. 3462 l
E d i k t .

Von d^m k. k. Bezirkt^mte Feistrih, aI5 Gencbl.
wild hiemit bekannt gemacht:

C'4 sei über das Ansuchen dcs Anton MiZgu»
von Koscse. gegen Franz Marinzhizft von G.'g^rjr,
wegen ftbuloigen 4^0 fi. 01 kl. o. W. c. « «-., i l '
die erekuiive öffenlliche ^ersteisscrung der, dem seh
t i l l , gehörigen, im Grundbuch? der ^errschUt Prern
«uli Urb. 9ir. 45 vorkommenden ' / /Hube ,n S.,
gorje, im gerichtlich erhobinen Schayungsw^tbe ron
l l 2 l i si. '80 kr. ö. W. gtwilligel, uno znr U<o>nahme
derselben die erst,, zweite und dntte Fi i l^ lnn^^la«
Atzung auf den 25. November, auf den 23 D,-
zember l. I und aus do, 23. Jänner l°. I , jfdl?
mal 3.<ormittays um 9 Uhr in der Amlgf^zlc, mil
dem 'Andange d'stimmi wortcn, o.'ß rie fellziN'i.llnc',
Nealiläi nur ''ei dll letzten Feilbiellnig auch lini^i
dem Scl)ä^u„liswesll)c ai, den M.istl'ietcild.n yi»
tangeaeven w>lde.

I)»s Schatzlingsprolokoll, der GruüdbuchScxtrakl
und die üizllalioi'.ZI'el'Mgiiifse könne» bn dicsem He
richte in den gewöhnlich.'» Amcsstunden eingtiehe»
werden.

. ^ t. Bezirksamt Feistlitz, al« Gsricdl,,sm 26,.
Jul i l8ü».

Z. 1897. (3) ')ir. 5697.
E d i r l.

V l n dem k. k. BlzirtK,im<e Heistriy, alc> Ge>
licht, wild hielml kunl> g,macht:

OS sei über Ansuchen c,,l Maria Prudish von
Niederborf, Bezirk 'Planina, gegen Ios^f Echadez
von Derskouzhe Nr. 9, wegen.al.s dein Ve!-g!k!ch>
vom 2. Stptllnber >857, Z. 4428, schilfige" «7
fi. 4» kr. CM- c. ». »:, in die cr.'sulive osse'tlich,
lUelstcigtlung der, dem Lehtern^ehörl^en, im (^luod
buch, d«r Herrschaft Prcm »>,l, Urb. Nr. 8. im ^,-
lichtlich erhobenen Schäylmgsw,rll)e von 65 l st.
00 ö. W. gewilligt!, und zur Vornahme deisslben
die drei FeilbietungSla^satzungen auf den 2!l, N^vem
der, auf den 23. Dezember I. I , und auf dm 25.
Jänner k. I . , jedesmal Vorinittags um 9 Ul)r in
der Amlsfan^lli mit den, Anhang, bcstim^lt worden,
daß die feilzubietende ljtealitac nill bei der lthten
Feiloirluliq auch unter dlm Cchähzungswertde an
ten Meistbietenden hintan^egeden weide.

Das SchätzungsprololoU, der Gr»ndouchs,st,akt
und die lüzicalionöbedingnisse können bei dieftn, Ge^
richte in den gewöhnlichen ?lmtsstl!Nden emgcselien
werden.
»̂  Ht. k. Brzi'ksconl F'ist'i'l^, als Gcricht, am :>,

Z. «89«. (3) Sir. 5797.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilt'.amte F'istlih, alS Ge
richt, wird l)iem!t beknnxc ge,naät:

Es sei üocr dag Ainucde» des Hrn. Franz
Kuntala von H^f i je, wider dln mmdllj. Iohan»
3>pe^,,als Erde», nacb A»0staü ilipt^ von ^azv.
durch scine Volmüi idn, w.g,,< schlUt'icirn lüt» si.
49 lr. (^M. c. «. <'.. in die tN'kulivc öffentliche ^cr
steiyllung ter, dem ^lzter» qelwri^en, im O'llnd
dnche ter SlalOsholichafi Adllsd^lg .̂ »I> Url). ^)il.
5lö r>olsommrnc>tt, Ncalitäl in Bazd, lm geliHllxt»
llbovenci, Schäyun^s^vcrlhe vol, l4?0 fi. ö. W. ge>
williget, und zur Aolnahmt derselben die er!̂ e, zw.it,
u»3 pl i l l / ' Ftiloiellinqet.'gsoyling auf d«n 24, 3lo<
vembel,, aus 5>cn 74. Dezember I. I . und auf den
27. I ä „ l l , l k. ^ , . jcl^tsmal wormillags um 9 Uhr
in bei /im'ssanzltl mit dem llnhan^c b^immt wor»
den, daß di, snlzubietende Nlal i l l i l nur lxi der
letzten Fcilbielung auck untcr dcm Schä<,u,„gtzwkrlhl
an den Meistbiclcnden hinlan^gcbsN weldr.

Das Sckalilma/protosl'll, tss Grundbuchs,r
tralt und oic ttizifal!0!,5b>ri>iglli^f f^>l,c» l'!'i d-e
sem G,licl'te in dcn gewöhnlichen ?lmtsstunden ein-
glsch.A wertln.

l i lK . k. Bezirfsa,nt Fcistriy, als Gericht, an,
li», Allli»!i »859. . ^

Z. >«<'!.. :̂y ^ ^ ^ N r ^ N 2 s .
O d i k t /

Vom k. l. Vcznfsamlc Fsiftrit). als Glrichl
N"r0 0,l, lnibelalintcn Rs.lxoansplschcr» ans ên N.ich
laß oeS Anton Sch,uderscl)iy -,<»,(< uon Feüiiin
ll i l 'ücrti

Es dal'c I.'koli V^Ncnls.i'ilsch von Grl'ßinaysrlios
die Klage auf '̂i?schlMli dcr, auf der im Gr,lnt>!'uchs
de<! Outrs S'ramach >>'»!) Url). 5?r. l? vorkommln
den " / ,2 Hlil'k zu Giii'stcn oes Auto» Schüiocrscdih
^tnmi-. k.if!s,idcn Tal'lllalpost Pi-. .',00 ss. l?isr.nulü
siügcl'wcht, wovul'cr z»ir nunttlichl-ü Vcrhanr'll!!,,',
die TaawlM'g <i»f ol,i ^ De^ml'ei- o. I . früh 9
Û»r ,m>t d.'in Aichange des §. 29 G. O. allgsordnel,

NUl» den Gtkln^lcn we^c» il'res unbekcii'.iN'l' Axflnt.
hallet Aiilon Schluocischit) .I'm. von Fi-isnü) als K,,.l
ralor anf ihr, Ocflidr lmb UükoNlil l'lstsüt ivurle.

Dessen werden dilsell'ln zu dem Ende verstän-
det, daß sie aUcniaUS zvr rlchten Zcil se!I)si zu er.
scheinen, oder sich einen anrein Sachwalter zu de>

bellen ll-'d iinblr nnbml'aft z„ m^.i'sn haben, wirr,',
gcils kiese Rlchtosache mit d̂ m al,fglsl»lltcn Kxrotor
ucrhal'dllt lveror» wird.

K. k. V^'ilö.imt Feisiriß. als Gericht am tt.
Lcrltmber <K.'»!1, ^___^.^.

«Z d i l t.
Po„ dem k, k. Aezilläamle Fclslntz. "Is Glicht,

mird I'clannl ,ie^el'e". baft mil l)!,lä"':!>chen'Ves'-licide
ül'M « Sevlenü'er 185!1. Z. 30«^. l»e 3ica'N!Ml>
rung ccr axf scn 12. ) l » ,M l«äl j . aii^oro.'sl gc.
^cftnsn HeilbislllNgSt^saßling ol> der. örm Elssuls»
>»>f Gerlea von Ol'erscmoi, liedöliarli. ,m Gili.'d'
l'î chc der Hcvrschafl Zal'!a»!> ûl» Url>, ?il. 1̂ .4 „or.
lc^'n,suds» ^s.'Iität. im ,^ri.1'!lich erdol'lN!-,! ^cha;.
^ili'^werche "on 110l fi. CM. o r " fi ^ " ^ ' " ^ sr.
ü. W. itt'lr E",sä,rei!s!l r>.-s Eleli'nc'ii^ilt'slr'? Hr,>.
A non Schi'i^lrichip vc"> Fe,strip l'ewillllilt. »,^ zur
VornM'me de,se!l>sn î ie »nnellich, 3aq>al'rt auf den
2!», November l. I . VormlllagS 9 Ut?r n>it 5em vori
gen Anhange l'ssnmml- würde.

Den Kaufilüllae» l'lril'l ,s frli»>estsllt, das Sckäz
z,!n^^pro!okol1, oie 'Pedmgnisst lind ren Giln^dbuchS
eriralt dieramls cio^usedl-n.

K. l. Vcziik^ann ^ .ssrh, als Osrichl. den 6
Sepleml'er 18«f>.

Z. i i w l . ^ ) ^ Nr. 3!170.
E d i k t .

Von, dem l. k. Vcziiköamle seisniß. als Gericht,
wird l'elai'nl qe^edcu: t>.,ß in dcr Ollllilionösach! b»s
Herrn Aillo» Schüidsrschich vo» izelsN'ip. wider Maria
Varl',sch. Winve »»o Velinö'a/i'öül'evuehml'rin dĉ
Schuldsiers A»lon Vcirbijch vo» Topolz. ^>r Vorn^l)i»^
dcr mit Vcsch.-ire vc'm 11. Dc,sMl'el 18l!7. Z, l i3 l«.
<n,f den 4. ylxgusi 1^.^.^ i-,,i^sl'r,',lel' 3. Ntolfeilliie.
tnnss die neulrlichr Taqsayung auf dm 14. Dczem«
der l, I . Vormüln^e um 9'ul»r in viestr Amiillanzlsi
mit dem rollten Andanae leas!»'nanr>c' au^eoronsl
wurde. We^u die Äaüsiuslisssn mit V^u^, auf das
(5oilt vom 11. De^emb r̂ <857, Z. 63 l8 . mit dem
Vcisapc elnsselaren werden . saß^ eer Or»»dl.'uchs
Eitiaft. das SchapKn^sprotofcll »md die ^!;'t.iliol'ö>
Vedmqiiisic täglich yiermme sin^sll'en wersrn lonnen.

5t. r. Pszirksaml Feislliy s>is Otlicbt. den l i . Scp
leml'll 1«ll9.

ä. !902. (3) ^lr7^l085
E d i k t .

Von dlm k. k. BezissKamle Feistrih, als Gericht,
wird t?i,lM!l l),s.in»l gemacht:

ES f i ' l i lcr t>.,t< 2l„sl.^'<'„ deS Ies»! (5,hod«l,
vo„ Zb.-rmelizs, H),zilk Sl»x'schszl>, gegs«, Michael
Ballst», uon Klein . iUulooih, wegen schliioig,!, l l9 fi.
C M . c. «. c,) in die exekutive öffentliche Hjersteig,
ll!»fist der, d<m Fehlern gel-ösig,,,. im ^rur.ddlichc der
Herrschusl Prcm vorkommenden Neallläl, im geiichllich
crdobenen Sckahliligswerlde von ll<>0 st. ö, W
l,ew>Ui>»et, und zur Vornatimc d,ls<ldcn die ! . , 2
ui.b 3. Fkildielunstltags^lMg auf dln 24. Novem
der. auf den 24. D e i ^ ' ^ ' ^ ^ 2- und a»f den 28
Iä,,nn- k. I . jedesmal Aormili.ig um 9 Uhr in der
Üintötanzlti mit dem Andange bestimmt wotden.
daß die feilzul'l'slende Realität m,r bei der lehteü
Feildielung auck uiltcr dem Schatzüiigßwerlht an
den Meistoielenden hin^üssl.qeben ireide.

Die l^zllaliolisberiuqliiss.', daS Echätzlingsuro.
tokoll und dcr Grundbuchsesssalt tön.nn l'si dilsem
Gericht, in den glwöy'ilichen AmlKstunden eingesehen
»verbsn. .

K. t. O,zi>f^mt Fellllltz, als Gericht, am 2
Elplember »859.

E d i k t .
Von dem k. l. V-ziilöamle zrlstr,h. als Gni.5t.

wird dem unl'elannl wo brsi'̂ Üchcn Iafod Vllschlijcl,'
n»d dessen undllam'len Rechtsnachfolgern von Groß
Vukooi^ evinoert:

Eö ha''e qe.,cü stc Ai'dltcls Vitschitsch von Grob
Vllkomz Nr 36. die Klage auf Erdung der im
G.'u,.^uä>t dVr Hcrvsch'fl G» t l "e^ >ul. Urd. Nr.
2 Ho! 2 lu,l> Nsll'l'. ^r. l . ' , au^ineugt. woru^>
dii T.'ösapm.g a.f bc» 25 Iä.mer k. I früd 9
Ukr l',crgerlchtö uoter den ssonlumazfolgen des §. 29
G..O. au^mrlicl wmpc.

Dessen weroen die „»bekannt wo blsindlichcn
Gskiüg.lu mit >'cm Vcüahc vclständ'qet. daß sle «nt-
>rsl>cr sclb'1 ,;u.'licheimi, "0cl cmcn VeroNm^-ligts"
rlcht^ili,, namdast zu ma^cn daber,. wierigens di<
Ncchî sache mit dem l im" Enum .)i:f il'ic Ocfaln
mw Koftln a^fuctt'Utl" Kurator Ioliaim Primz. Ge
Msiü^vorstelirr ,n Oroßlul^"'^. vtld<",dtil werben wir!".

K. k, Vczi!!>.'>"''> l^ll'üip. .,1^ Gericht, dcu 3
Hspllmdev l839.

' , Von dem l. k. B r i l l s >mtl Gottsches, a!s Gericht,
wird liifsmir l-ekannl g^ni' '^l:

<5s s.i üdet cas Ansuchen d S Herrn Stefan
Eggizl) von Kaclstadt, gegen Peter Lakner von Unter I

lag. wegen aus dem Ulll)!l e ddo .".. Oktoder lsz?,
Z. «i2N, schuld!«en >0H fi. ö W l-, «. <>., in die
»rckulive öffentliche Versteifterunq der. r,m ^hlern
q,döl!gen, im Wrundvucl'e Pölland x,»l, Xol. fl» oue.
kommenden Hur»lealilat, im geriehtlick erdodene,«
Sil)äh!Mstt.,rfllt;e von 225 st. <f, kr. ö. W g<w»ll!g^,
und zur 85irnar>me delselde« die Termin, zur er,,
lulwen Feill.'ieiungb!ahs,ftung c>ü! d,',> 6. De^em«
l'er l859, auf le,< 9. Ianoer U',d auf ten 9. sse>
bluar I860, jedeSll'.al V^rn,<l!<:gs um -< Ubr im
Amtssitze m«t dcm Anbände bestimim »vl»»t»n, daß
oie feilzubietende Re.Uilät >,ur bei r,r lehlen Heil«
bifllli'g auch unter dem Scdatzungsrverlhe an tea
MsWislenken dmtanasge^en werd,.

D ^ Schätzungsprolokoll, ker Grundbu45<l^
trakl l:nd lie L'z't^lionsl sdüia'nss, können bei di,
l'em («crich!» in den g<wp!)Nllcl en Amisftund«n ein,
gesehen werden.

K k, ittlziskZann Aotlschle, aiK <H.licht, «m 2 ! .
August ,859.

F. >9l>5. (3) , < . ^ r . 6252.
E b i s t.

Von dem l . l . Bezirtsamle Goltschee, al« Ht l ier t ,
.v'ld diemil besal'Nt gemacht:

Es sei über das Anjucben ?,s V, l ,e Ionk»' von
-liiedermös'l. ourch Heir»» M>cvael l!,'snel r>on <koll,
!>.1 ss, ge^cn Vlalti ias U"d Mcn i^ llrjcht, von sil,d«r,
>,'os'l '»<r 4, wegen aus »em U llxi le „om 29. 7"<Ii
«8ä8, Z. ">40z/ schuldig.n ,57 f l . 50 lr. ( i M .
«>.. «. <:. , in die lsvllillve öffcolliche L^isteigclUüg
der, du« Leytem aedö'ige". im Giundbliche »<j Wolt^
scdee 'l 'nm X. Zol. >H23 vorti mminden ^ur- , ,a! ! lät .
i,i, qericdllick erhodenen Echahung"wertt)e vl>n 400 st.
(5M. ^ lv i l l i ^e : , ^nd ^ir ^ornal>me derselben t>, 2,s>
»nine zur erltutiren ?ftildiclun^ll«gsahunn auf ten
^4. November, au' den 24. Dezember l«50 und a»>f
Oen 24 I ä n r n l l«50. icd,ßmal ! i io l !ni l lant um 9 Udr
im Amlssiyr mit dem Andana,, bestlmml wo,d,n,
raß die feilzubietende Realil.u nur t°ei der lehlen
^,ildi,lu'!ss auch uüter d,m Sll,ähu»«g5werlye ai»
den M^islbittei'den l)!Nla<!gea/l>,n werd«'.

Das TcbatzUl'flsprolokl'll, ter Olundduebzeljralt
und die i!iz>talit'Nsbs!?in«!,iss, könücn del d^se«n (l<><'
lichte in den gewöhnlichen Amls^ul i teu eiogesthen
werden,

K l. Bezirksamt Gollschee, als Veiichl, am 5.
Ottovcr »859.

^. l90r.. (3) N l . 2004.
(3 d i r l

Von dem e. s. VezirkSamle Matmannsdolf, als
Os^ichl. wird d,m Johann Alelsch von Feistrih h i , l ,
mil lrinnell,

ES h^be Maria Hlelsch. l',sshslichl, Mepinz von
S a r i h , wider denselben d>e .klage auf lHlst^rung
d<r Zat)ll)a,tmachung für ein Kapital pr. 209 fl.
»?'/, tr. <iM. e. «. e. , aus der RealXai Ulb. Nr.
X9^6 üll Hll,schall lUeldcö, «u!i pr-ue« 9 Iul«
«859, Z. 2004. lneramls lingeb'üchl, woeüber zur
inündlichtn Vl lhaotl l inq die Ha^sahunq auf c,l, 3.
ss'bruar »860 zUormiltaqs 9 Uhr mil tem Andante
tls §. 29 a. G. O. ansseordnel. und d<m Gellag.
len wegen seines unbekannt«^ AnfeiNhclltes Hr. Ar,-
lon Freimiltcl von Narmartnsdorf als ll',«i-«ls,s »<i
2<-lMl> auf seine Glsal)l und Kostll, l'sstelll wllldf.

Dessen wird derselbe zu dem Vnre verstän'
diget, daß er allenfalls zu rechter Z^it s,lr>ss zu er»
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter j>, be,
stlllen u,»d a»he, namhaft ^u inachen habe, als
widrigens diese Rechtssache mit lern auf^eftelllen
Kurator verbandelt werden wild.

K. t. Aezirksamt Nabmannsdors, alß Gericht,
am l4 . Ju l i »859.

Z. l 9 ,4 . (3) ! i i . . 463ij.
E d i k t .

Von dem l, k. Nczirkzümle Vloßlaschizh, als
Gericht, wirb diemil tl>,>d gl'nai- ' l :

E i sei über Ansuchen des Mathias Grebenz
von Großlaschizh, gcgcn w?altt)öus Germ von eder».
»oll, wc^en aus dcm g,lichllicd>n Vergleiche vl'M
9. April l?58.Z. »545. sä,ulNgen 9.1 fl. ll> ^r. (öM.
p. » c ) in die erlkutive osscn'lich« Velsteigtsung
dcr, dem Letztern gehöligen, im l^lunt buche von
Auersperg nuli Nettf. ''lir. ssl<4 und U>b. '^ir. 8^3^,
vorkommenden Ne i l i ' ä l , Narnlich lines Ackers und
einer Wi<se, im sterichtlich ei"s,l>h,nen Schätzungen
wrlbe von l27 st. 40 kl. H M . gewlU'g,« >nid zur
Vornahme t>trs,lb»n die ^cilbictunaSlagsaljUligln auf
ten 23. November, auf den 23. Dumber l. I . u.
auf der, 25. Jänner t. I . , ,,seSm^l lljormilla^s
um l0 Ul)r in der Amtbtaüzlei mil tem A^nange
^estiMmt worden, daß die ieilzobiltende .^eaüläl »l<e
bli der ll»tci! F.'ilbiitlMg auä) u<u»s dem S . atzui-.gs.
w.rlde an re» Mtlstvleleud.n buitaiia'gebel! werce.

D.̂ s Elbatzuni^prot^koll. der ^luinbuckh.rtrcltt
ond die L'zNalionSdedinssnissl könnsi, bei r-iesem <̂ c»
'ichte in den gewöhnlichen Amlistuuden elngelchen
werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, alS Gericht, am
> 2l September «839.
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^ ^ ^ . . ' « ^ ( i d i k l.

?ll^llN l. I . , Z. ^^>37. wird.im 2(i. November ^.^9
zxr rrittln Fci!^'ielil>!^ ocr r̂ rm Marliü Pl'll.in von
Kalttin'cld g,lwrigfl! Nralilat ^schlillcil weroc».

K. k. P.^<rlöamt Plnniiia. ali< Oeliclil, .nn 27.

Z 7 M » . "(3) Nr. «337̂
' E d i k t .

Das s. k. Krei?g,sicht Nnlstadtl l'^t mil Vrsch!ub
Vl'm 7. I l l l u ' l . I . Z. 727. ocn Jakob tî ser uon
El'ln. jsht adiie l'cstlmm!e»Anfc»'l)ciIt, als Vclschwciwer
z» erk!ä!etl lind die .ttur^lcl »videl >dn zll verba»>;cn
l'sfmidcn ^ dahcr ihm uc'in gefcrligtel, Bezirksamt,
«'.Is Glricht. Hc,r Dr. Ignaz Wcncoiklcr in Gottschee
als itur.Uor <ulfgclleUt wurl)e.

K. k. Vczlrksaml Golschcc, als Gericht, am l 7.
I l l - i ! 1«3!1.

^ . , 9 l7 . (2) N l . 2059.
E d i k t

Von dem k. t. Bczirlsamte Seisenderg, als
At l ich i , wild belannl gemacht:

Es habt Michael Säimetc>schilsch vlili Klein«
lipplach das Ocsxch lim die Vinlcilunq der Tode^
erklarung seizes Sohnes Thomas Schmedtlschilscb
hl'tlamts llberrlicht:

Hitlübis wird Franz Molk von Großlipplach
dem Thomas Scl)!'ie0erschitsch als Kurator auige.
sicllt, lind dieser Letztere hitmit m,t den, Bellatze
vorg«la5m, daß er, weini er binnen Einem Jahre
nicht elscheinen, oder düs Gericht nicht auf emc
ankere Art in rie Hlnnlniß seines i/cbens fttzen
wlnde, für todt erklärt, und sein allfalli^ts !l<er
möqcn dcn nächsten gefttzlichen Erben eingeantwortel
woden wu'ide

Seisenberq am ll>. Geptembec >859.

3. 1934. (2)
Soeben ist wieder frisch angekommnn :

PAte pec^orttlc de ralfort

Alleinige "flTWwR Niederlage
HfHir"

in Laibacli bei

Joh. Ev. Wutscher.

dcs F. A. Tattelzweig zu Küttüm ill Böhmen
lilehrt sich hiermit anzuzeigen, daß ne die Ha l ip t . N led er laa. e fik Krain dei Herrrn A l b e r t T r inker
in Laibach am H<n,ptplahe ?ir. 23l) crrichttt dat. wo bereits e«„e l'eoentende Sendung in Herren-. Da»
men. und Ninbcrwäsche an^elan^i ist, wcjche zn den Original. ssadriks. Preise» uerkaufl wird.

Auch bade ich mich durch meinen großen Msap nnd bei Umwechslunq von Coiw . Münze in ölterr.
Wahninli bewogen gefon^n. il'eilil'eisf die Preiss ;„ srmal'i^en, so dass ich je^er K^nknrrenz die Spitze
>̂i l'ielei, i» l'er <.'age bin nnv miä> d.ph.ill, d<-r Hoffii.ln^ l>m^elic. mrine l ' . /s. ^dinbmcr ill jeder Hin«'

sicht zn lieftiedigfn. Pesondevs bll'e ich ljinstchüich t><r Prciowurdigkeit I^crvor:

Ocsterr. WaDrnn^. Oesterr. Wahrung.
Vaumwolj' Herren . Hemden von ft. — 92 bis ft. 2.— ,ssoili - Rciflöckc uon st. —.70 bis fi l 8.'!

^ farbig U"d qestickl uun ^ 2.30 , ^ 3,<)N Stahl^Crinoliüen von « 2.90 ̂  / 4 I U
Vaumwoll.Damcn.Hemoen uon ., 1.40 „ .. 3.— <!cinen.Taschentücher von « —.42 ., ^ 1.80
Echte Leinen'Hcneii.Hlmdcu von „ 2.60 ̂  „ 8.40 Vanniwoll.Taschcnilicher uon .. — . N ! „ «—.24

Damen. Himoe» von ^ 2.40 „ .. li.<0 ^einrn.Handtücher von . —.24 ^ «—.84
VallMlvoUGatticndcnlschll.xngar. « —.80 „ «—.!)!i Chrmisetlsn für Herren weiß und
l!elne>l.Ga<tisN « „ uon « 1.20 .. « 1.80 färbig von ^ —.2l^ „ «—6«
Damen . ̂ rsclt tn von ^ 2,40 « „ ^.!w Hcncn - (Granaten zu „ —.18 ^ ,—.23
Damen.Schlafbmlbcn von „ —.36 „ „ 1.— Herren > H.lök^gfn « —.12 „ «—.28
WeiLc <̂ ' gefärbte Sommer« 'i)al,m>vol1< und Zwirn > Herren.

Pique. Decken uon „ 4..'i0 „ « 8.— Socke" von , —.48 « „—.9»
Abgenähte Vaumwoll. <̂  Seî eu« Vaumwoll' und Zwirn > Herren»

bettoecken . 3.ll l „ „ i . ' : . - . Strümpfe von , - .70 ̂  „ l.«N
Knaben.Hemdrnweißundgcfmbtvo»^ —.80 , « 1.li0

El'en so werdkl, von mir qanzc Anöttattnngcn iluch MuNer odcr Angabe in jedem QuaMmn in kür»
zcster Zeit tadellos zum Anfertigen übernommen.

Alle Artikel sind mit Leinen.Zwirn genäht und garanlire für gediegene Aibelt.

Ln ssrn8.Kä»fer erhalten eine angemessene Provision und belieben sich an das H a uv t »D e po t btl
Herrn A l b e r t Tr inker in L a i b ach mündlich oder brieflich zn wenden; nuch stehen Jedermann Preis'
courante zn Dicnsttu.

F. A. itaueizmeig.
Bezugnehmend auf obige ^nnonc« erlaube ich mir zugleich alle meine verehrten Kunden aufmerksam

zu machen, daß ich durch einen dem lehigcn Geschäfts» Pedarfc angemessenen Omkauf in Wien , troy der
erhöhten Preise, dennoch in der Laa/ b in . bei meiüem ganz frisch sonirten Warenlager, bcinabe durch-
geheurs die altcii Preise „otiren ^n lo»neu; so w i , auch auf Verlangn, Muslcr von Stof fen, und alle
einlaufende Kommissionen auf'ö Schnellste und Pünkllichlie essekluirt werden wie bisher.

AUwrt Triaiker,
Vl«.l'l-vi« dcs vormals im Hause Herrn Franz Nchmaml's innegehabten LolaleS.

Z . i « l , ' . (ü) ' ' " ' " ^

D Herrn «?. G. ? 0 ? ? , '' M

M Ich l'estätigc Ihnen hicmit gcnie, daß ich Ihr Mundwasser geprüft und sehr empfehlen«« H
M werty benindfn l'abe. ' M
W Vien, <m Jänner 18'l7. .B. «>,»,,<»l',^r. ">. p. M
<»^> l . s Professor an dtr Hlvchschul< in Wien, I N
^» fl?ni>>l. sächsischer Hosiat l) »c. , I M
W Iu?^ l l> . i ck zu ba^n lxi ^ « t « , n «,»»l«!»p«»«' uno ^ u > » » » » > «.»-»»«'»»«»'»<!«, >>> Olor^, b,i I . W
^ N n e l l i ; in «arc,! ! ! bci G . M i h i z h , ^lpo!l„scl; i l, W a r a s d i n b,i H a l t e r , i>ll'l'l!üss, : !U N l u s i a d t l 3 ^
M b.l D . N i z z o l l i , Äpot!»' l '^ in W o l ! s t ' c > q bsi W . i p l r k e r ; ill 3 r i t s> t>.i 5 ' i k o v i c h , Apl'thlfti-! in l j V
M G l l r l f c l d l, i F r i e d . B ö m c h e K , ?lpl'lh.-lcr. , M

Seidlitz-Pulver.
( in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung

ä 1 fl. 12 kr. C. M.) .

liOÜMJI-IMÜiiiilülVOI!
(inOriginaldoutcillcn sammt Gebrauchsanweisung k 2 fi. und « ft. C M . ) ,

Mol l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach AuÖsprucb der ersten
ärztlichen Auktoritaten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Masten- nnd Unterleibsbeschwerde«, Leberleide«, 25er-
stopfung, Hamorrhoiden, Hodbrennen, Vtagenkrampf,
)en verschiedenartigsten weibliche« Krankheiten :c.

A H ^ Jede Schachtel, so wie jede Gebrauchsanweisung ist, zum Unterschiede
>er uielfältiqcn Surrogate, mit Eicqel imd Namenöuitterschlist von A - M o l l vcr«
ehen, worauf beim Kauf genau Nückiicht zu nehmen. " H > N

Das echte Dorsch-Leberthran-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Nru f t - und LlMstenkraukheiten, Scro»
pheln'und Nhachit is. Es heilt die veraltetsten <Yicl,t-^,nd
rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschläge.

I n Laibach bcfindtt sich die Haupt - Niederlage obiger Heilmittel einzig und allein m der
Apotheke „zum goldenen Hirsch" des Herrn M i l W O z ^ M n ? , ' .

I n Gnrkfe ld in der Apotheke zu Mariahilf des Herrn ^R-z^«««-«^«! Nii»NO»RS».
A M » Bei auswärtigen Bestellungen des tcber»Thrans ist siir OnMlllage i5 kr. o. W. belzusugen. ,

In r gefalligen Kenntniß.
Dem vielseitigen Wunsche, statt der halbjährigen Vorauszahlung mich mit einer dreimonatlichen zu begnügen, komme ich

reckt aerne entaeqen und bitte auf die vorgewiesen werdenden Bestätigungen bloß die Hälfte deS VetrcgeS zu bezahlen, und am
1 Februar die zweite Hälfte; eben so bitte ich, daß mir von jenen Herren Hausbesitzern, welche am 1. M a l d. I . gan^ahrlg
vorauszahlten, die Wintergebühr pr. Mann mit l fl. öst. W . für die ersten :j Mpnate nachbezahlt werden und am 1. Februar
wieder 1 ft pr Mann. Für die vorhandenen 50 Dffizierszimmer sind dle Uebernahmspreise bekannt.

Jos. B. Withalm.


